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Turmuhr mit Polwender als Hauptuhr 

Hersteller: J. Neher Söhne, München, 1899, ursprünglich in der Pfarrkirche in Nesselwang, 

heute im Turmuhrenmuseum Mindelheim, Wolfgang Vogt, Fotos: B. Mosel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschreibung s. nächste Seite. Das ursprüngliche Quecksilber-Kompensationspendel von Riefler 

wurde gegen das kompensierte Invarpendel 1052 (ca. 1909) ebenfalls von Riefler ausgetauscht. 

 

 

 

 

Im Hintergrund Polwender und Handfortschaltung zur 

Steuerung von Nebenuhren. Die Ermittlung des 

Schaltzeitpunkts ist mit dem Zeitpunkt zum Aufziehen des 

Zwischengewichts (s. oberes Bild) gekoppelt. 
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Archiv Josef Schröer / Kopien B. Mosel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kraft- und Arbeitsmaschinen-Ausstellung München 1898 
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Auszug aus dem Patent 100870 

 


